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Sachbearbeitung  VGV/VP - Verkehrsplanung und Straßenbau 

Datum  08.06.2011 

Geschäftszeichen  VGV/VP-ko/Bi        * 56 

Beschlussorgan Fachbereichsausschuss Stadtentwicklung, Bau 
und Umwelt 

Sitzung am 12.07.2011 TOP 

 
Behandlung  öffentlich GD 252/11 
 

Betreff: Erschließung "Wohnquartier am Lettenwald" 
- Vergabe der Tief- und Straßenbauarbeiten 

  
Anlagen: Übersicht Submissionsergebnis (wird im Sitzungssaal verteilt)  

 
 
Antrag: 
 

1. Die ausgeschriebenen Leistungen werden an die Firma Geiger+Schüle aus Ulm zum 
Angebotspreis von 1.809.283,89 € vergeben. 
 
Kostendeckung: 
Deckung der Ausgaben im Finanzhaushalt: Projekt-Nr. 7.54108018 
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1. Anlass 

Gemeinderat am 24.11.2010 - Genehmigung und Bauentscheidung für die Herstellung der 
Verkehrserschließungsanlagen für das Wohngebiet "Am Lettenwald" (s. GD-Nr. 405/10, 
Niederschrift § 96). 
 
Als erster Bauabschnitt wurde das Gewerk Straßen-, Tiefbau- und Gleisbauarbeiten zur Anbindung 
des Wohngebietes an die Böfinger Steige ausgeschrieben und in der Sitzung des 
Fachbereichsausschusses am 03.05.2011 vergeben (s. GD-Nr. 145/11, Niederschrift § 121). 
Diese waren Voraussetzung, damit mit der eigentlichen Herstellung der Erschließungsanlagen im 
Wohngebiet begonnen werden kann. Diese Leistungen zur Herstellung der Erschließungsanlagen 
sind Bestandteil der nun vorliegenden Beschlussvorlage. 
 
 

2. Ausschreibung 

Die Leistungen wurden gemäß der VOB öffentlich ausgeschrieben. Die ausgeschriebenen 
Leistungen umfassen die erforderlichen Leistungen zur Herstellung der Erschließungsanlagen im 
Wohngebiet. Dabei werden die Straßen zunächst als Baustraße, d.h. ohne Endbelag hergestellt. 
Dieser wird nach Abschluss der Hochbauten aufgebracht, um so Beschädigungen infolge 
Bauarbeiten zu vermeiden. Mit hergestellt werden die Randeinfassungen und die Unterbauten der 
Parkflächen, sowie die Randeinfassungen und bituminösen Tragschichten der Gehwege, damit 
darin verlaufende Leitungen vor Beschädigungen geschützt sind. Die Arbeiten wurden gemeinsam 
mit den EBU und den SWU ausgeschrieben mit der Maßgabe, dass der Zuschlag auf das insgesamt 
annehmbarste Angebot aller 3 Ausschreibungen erteilt wird. Bestandteil des Beschlusses ist die 
Vergabe der Tief- und Straßenbauarbeiten der Abteilung Verkehrsinfrastruktur. Für die 
Baudurchführung ist der Zeitraum August 2011 bis Juli 2013 vorgesehen, wobei ein Jahr nach 
Baubeginn ein erster Abschnitt für die Hochbauvorhaben zur Verfügung steht. 
 
Bei der am 10.06.2011 durchgeführten Submission gingen 8 gültige Angebote ein. Das Ergebnis 
der Submission ist in Anlage 1 dargestellt, die vertraulich in der Sitzung als Tischvorlage verteilt 
wird.  
Die Abteilung Verkehrsinfrastruktur schlägt vor, den Auftrag an die Bieterin mit dem 
annehmbarsten Angebot, die Firma Geiger+Schüle aus Ulm, zum Angebotspreis  
von 1.809.283,89 € zu vergeben. 
 
 

3. Finanzielle Auswirkungen 

Für die Auszahlungen stehen im Finanzhaushalt bei Projekt-Nr. 7.5418018 die Finanzmittel zur 
Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


